OSTARA-FEIER FÜR KINDER

mit verschiedenen Ritualblöcken:

Zum Vorbereiten:

Anfang und Ende habe ich bei allen gleich gehalten, so dass nur der Ritualkern anders ist. 

Die Mitte/Der Altar wird geschmückt mit einem Gebildebrot, z.B. einem geflochtenen Kranz mit Kreuz: In die Mitte des Kreuzes kann man ein hartgekochtes Ei setzen, das später geopfert wird.




Dazu kommen Frühlingsblumen oder ein Ostara-Gärtchen (Ishtar hat so ein schönes Gärtchen gemacht), eine Kerze für die Mitte, 4 Kerzen in Einmachgläsern (Windschutz)  für die Himmelsrichtungen, ein Krug/Kelch  mit Orangensaft  und was immer ihr noch so als passend empfindet.

… für das Wunscheier-Ritual: Ausgeblasene Eier in rot, blau, grün, weiß und gelb färben

Wer kreativ ist, kann auch weitere Farben mit entsprechenden Bedeutungen nehmen. Für die genannten Farben stehen weiter unten vorbereitete Texte. Die Eier mit Kräutern und Gewürzen füllen, die zur Farbe bzw. dem Ziel passen, also weiß – Salbei, grün – Basilikum, Thymian, …. 

Die Löcher in den Eiern mit Wachs abdichten.

Außerdem genug Schokoladeneier, so dass alle Kinder eins kriegen.

Und ihr  braucht eine Schaufel oder einen Spaten und eine Stelle in der Nähe, an der ihr die Eier nachher vergraben könnt.

Begrüßung:

Lied: 'Wir feiern heut ein Fest, und kommen hier zusammen. Wir feiern heut ein Fest, weil Gott uns alle liebt. Wir feiern heut ein Fest und kommen hier zusammen, wir feiern heut ein Fest, die Göttin hat uns lieb. Herein, herein, wir laden alle ein, herein herein, wir laden alle ein.'

→ weitere Strophen möglich: … und klatschen in die Hände. … und stampfen mit den Füßen. … 

Kreis ziehen/beginnen:

Jedes Kind bekommt zur Begrüßung ein buntes Ei gereicht.

^

Himmelsrichtungen/Geister/Elemente/Ahnen:

„Wir zünden die Kerze im Osten an und begrüßen die Geister der Luft. Die aufgehende Sonne wird ab heute stärker und mit ihr beginnt das neue Leben sichtbar zu werden. Dies ist eine Zeit, in der alles neu beginnt.

(entsprechende Kerze anzünden)

Wir zünden die Kerze im Süden an und begrüßen die Geister des Feuers.  Eure Kräfte werden uns durch die kommenden Monate begleiten. Was jetzt neu beginnt, wird durch euch reifen.

Wir zünden die Kerze im Westen an und begrüßen die Geister des Wassers. Ohne eure Unterstützung würden unsere Kräfte austrocknen und das Neue schnell vertrocknen. In ein paar Monaten können wir mit eurer Hilfe die Früchte dessen ernten, was wir nun säen.

Wir zünden die Kerze im Norden an und begrüßen die Geister der Erde. Ihr gebt dem Neuen den Halt, den es braucht.

Wir zünden die Kerze in unserer Mitte an und begrüßen die Kräfte des Himmels über uns und der Erde unter uns und alles dazwischen. Ein herzliches Willkommen allen Geistern und Vorfahren, die gewillt sind, an unserem Kreis teilzunehmen und mit uns dieses Fest zu feiern.

Wir begrüßen auch die göttlichen Kräfte, die in dieser Zeit am Werk sind.“

Lied: „Ostara geht wieder über das Land“  oder: 'Näher zu dir'

Ritualvorschlag I: Wunscheier

'Alle Kinder mit einem roten Ei halten das mal bitte hoch.'

(besprechen: Wofür steht denn die rote Farbe, wer hat da Ideen? → )

'Rot ist die Farbe der Liebe. Eure roten Eier sind mit Rosmarin und Kardamon gefüllt. Diese Kräuter und Gewürze sollen die Liebe stärken.' ggf. auch anregen zu überlegen, wen  oder was man denn alles liebt

gleiches Spiel mit weiß, grün, blau, gelb:

'Weiß ist die Farbe des Schutzes. Wir bitten damit um Schutz für uns und alles, was uns wichtig ist.“

'Grün ist die Farbe des Wohlstands. Wir wollen genug Geld haben, um uns ein sicheres Leben zu ermöglichen und ein paar Wünsche zu erfüllen. Geld soll uns keine Sorgen bereiten.'

'Blau ist die Farbe der Heilung. Manche Dinge sind im Laufe des Jahres in die Brüche gegangen: Der eine hatte einen Riesenkrach mit seinem besten Freund und spricht nicht mehr mit ihm, der nächste ist vielleicht traurig, weil der Hund der Familie gestorben ist oder die Eltern sich getrennt haben. Und natürlich sind vielleicht auch Kinder hier, die einfach viel krank waren in letzter Zeit. Für sie alle wünschen wir uns Heilung.'

'Gelb ist die Farbe der Sonne. In den kommenden Wochen wird es täglich länger hell sein. Wir wünschen uns, dass alles wachsen und gedeihen kann.'

Ein Kind darf dann an der geplanten Stelle ein Loch graben, vielleicht teilen sich auch ein paar die Arbeit oder ein Erwachsener erledigt den Rest. Das Loch muss groß und tief genug sein, dass alle Eier hinein passen. Bei einer sehr großen Gruppe bekommt nicht jeder ein Ei, sondern man macht nur 1 Ei pro Farbe.

„Jetzt legt bitte jeder sein Ei in die Grube.“

Dann wird das Loch wieder zugemacht.

„Mutter Erde, wir haben die Eier mit unseren Wünschen für dieses Jahr in deinen Bauch gelegt. Möge aus ihnen das reifen, was wir benötigen.“

'Kommunion': (Ich finde einfach kein besseres Wort dafür.)

Anschließend werden Brot und Saft gesegnet:

„Wir rufen deinen Segen herab auf dieses Brot. Mit jedem Bissen, den wir teilen, soll uns deutlich werden, dass wir alle miteinander in dir verbunden sind.“

„Wir rufen deinen Segen herab auf diesen Saft. Mit jedem Schluck, den wir teilen, soll uns deutlich werden, dass deine Kraft in uns allen wirkt.“

Reihum bekommt jeder ein Stück von dem Brot und einen Schluck Saft.

Das hartgekochte Ei wird in einem kleinen Moosnest unter einem Strauch oder zwischen ein paar Blumen 'anrichtet'. Daneben kann man dann ein wenig Saft vergießen.

Dank:

Lied: „Ich möchte einfach danke sagen“

Ich möchte einfach danke sagen, 

und die ganze Welt umarmen, 

mich wie neugeboren fühlen, 

danke!

(Verfasser unbekannt)

'So bedanken wir uns bei allen, die unser Fest durch ihre Anwesenheit und Teilnahme zu einem besonderen Fest gemacht haben. '

Verabschiedung:

'Ich habe hier eine Schale mit Schokoladeneiern. Daraus dürft ihr euch noch ein Ei mitnehmen als Erinnerung an unser Fest. Wir verabschieden uns nun voneinander und von allen Geistern und Kräften und öffnen unseren Kreis.

z.B. Lied: 'Unser Kreis, der sei offen ' (dt. Version von May the circle be open) von Manfred Kindel, CD Wunderwasser

Unser Kreis, der sei offen, doch ungebrochen.

Lasst den Frieden der Erde in unser'n Herzen sein!

Fröhlich kommt und fröhlich geht.

Freut euch aufs Wiederseh'n!

